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Oskar-Sembach-Realschule 

M e r k b l a t t 
für die Anmeldung bzw. Aufnahme von Grund-/Mittelschülern und Gymnasiasten 

in die Realschule zum Schuljahr 2026/2027 
Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 
wir freuen uns, dass Sie und Ihr Kind Interesse an unserer Schule zeigen und den Weg zum 
Realschulabschluss einschlagen wollen. 
 

Der Informationsabend der Schule findet am 
Mittwoch, 25.02.2026,   

um 18:30 Uhr in der Oskar-Sembach-Realschule statt. 
Schulhausbesichtigung ist ab 17:30 Uhr möglich. 

 

Die Anmeldung für das Schuljahr 2026/2027 an der Realschule Lauf findet von  
 

Montag, 11. Mai 2026 bis Mittwoch, 13. Mai 2026, statt.  
(Montag bis Mittwoch von 08:00 bis 15:00 Uhr)  

 
Den genauen Ablauf der Anmeldung und die Unterlagen, die abzugeben sind, 

entnehmen Sie bitte dem 
Informationsblatt zur Anmeldung 2026. 

 

Übertritt von der Grundschule auf die Realschule: 
Schüler, denen im Übertrittszeugnis der Grundschule die „Eignung für den Besuch der 
Realschule“ bescheinigt wird und deren Notendurchschnitt im Übertrittszeugnis in den Fächern 
Deutsch, Mathematik und HSU mindestens 2,66 ist, werden ohne Probeunterricht aufgenommen.  

 

Teilnahme am Probeunterricht: 
Am Probeunterricht im Mai teilnehmen müssen 
• Schüler der 4. Klasse Grundschule, deren Notendurchschnitt schlechter als 2,66 ist, 
• Schüler aus staatlich genehmigten Ersatzschulen (z. B. Montessori Schule). 

Dieser findet am  
Dienstag, 19.05.2026 bis Donnerstag, 21.05.2026 

jeweils von 8:00 bis ca. 11:30 Uhr 
in den Fächern Deutsch und Mathematik statt.  
Benötigt werden Füller, Bleistift und Lineal. Papier wird von der Schule gestellt.  
Die Erziehungsberechtigten erhalten eine schriftliche Mitteilung über das Ergebnis des 
Probeunterrichts. Geben Sie bitte bei der Anmeldung oder am ersten Prüfungstag 0,95 € ab. 
(Zusendung per Post). Aufgaben des Probeunterrichts früherer Jahre finden Sie im Internet unter: 
http://www.realschulebayern.de/lehrer/pruefungen/aufnahmeverfahren/ 
Bei Erkrankungen, die vor Beginn des Probeunterrichts eintreten und an den folgenden Tagen 
noch andauern, muss vor Beginn des Probeunterrichts ein ärztliches Attest vorgelegt werden. 
Nachträglich mitgeteilte Erkrankungen, welche die Leistungsfähigkeit Ihres Kindes während der 
Prüfung beeinträchtigt haben, können nicht berücksichtigt werden. Nur bei ärztlich nach-
gewiesener Erkrankung und entsprechender Entschuldigung ist ein Nachtermin im Herbst möglich. 

http://www.realschulebayern.de/lehrer/pruefungen/aufnahmeverfahren/


 

 

 
Übertritt von der Mittelschule auf die Realschule: 
• Der Übertritt der Schüler aus der Jahrgangsstufe 5 einer Mittelschule in die 5. Klasse der 

Realschule ist möglich, wenn im Jahreszeugnis in Deutsch und Mathematik ein 
Notendurchschnitt von 2,5 oder besser erreicht wird. Schüler, die im Halbjahreszeugnis in 
Deutsch und Mathematik einen Notendurchschnitt von 2,5 oder besser aufweisen, müssen 
sich im Mai voranmelden. Nur so kann die Schule entsprechende Planungen (z. B. Lehrer-
anforderungen) durchführen.  

• Mittelschüler, die im Zwischenzeugnis der Jahrgangsstufe 5 den jeweils geforderten 
Notendurchschnitt in den Fächern Deutsch und Mathematik nicht erreicht haben, jedoch 
diesen im Jahreszeugnis der Jahrgangsstufe 5 erreichen, können sich ohne 
Voranmeldung mit dem Original des Jahreszeugnisses anmelden (31.07., 03./04./05.08.). 

• Ein Probeunterricht für Schüler der 5. Klasse Mittelschule ist nicht möglich. 
 

Übertritt vom Gymnasium auf die Realschule: 
Gymnasiasten müssen zum Anmeldetermin im Mai vorangemeldet werden. Nur so kann die 
Schule entsprechende Planungen (z. B. Lehreranforderungen) durchführen. 
 
Die endgültige Anmeldung für Gymnasiasten und Mittelschüler erfolgt erst am 

Freitag, 31.07.26: von 12:00 bis 15:00 Uhr 
Montag, 03.08.26/Dienstag, 04.08.26/ Mittwoch, 05.08.26: von 08:00 bis 12:00 Uhr 

im Sekretariat der Oskar-Sembach-Realschule. Hier müssen zusätzlich folgende Unterlagen 
vorgelegt werden: 

- bei Übertritt vom Gymnasium:  das Jahreszeugnis im Original, das Gutachten des 
 Gymnasiums und die Abmeldung vom Gymnasium 

- bei Übertritt von der Mittelschule: das Jahreszeugnis im Original und die Abmeldung 
 von der Mittelschule 

Die Prüfungen für die Aufnahme in höhere Jahrgangsstufen (nicht für Schüler von der 
5. Klasse Mittelschule) finden in der letzten vollen Woche der Sommerferien 2026 statt. 
 
 
An dieser Stelle wird noch einmal besonders darauf hingewiesen, dass Schüler der Realschule 
nach erfolgreichem Abschluss der 6. Jahrgangsstufe zwischen vier Wahlpflichtfächergruppen 
wählen können,  

1. dem mathematisch-technischen Zweig 
2. dem wirtschaftswissenschaftlichen Zweig 
3. dem sprachlichen Zweig mit Französisch  
4. dem sozialen Zweig 

Veranstaltungen zur Wahl der Wahlpflichtfächergruppen finden an der Schule im Frühjahr statt. 
 
Schuljahresbeginn: Das Schuljahr 2026/2027 beginnt am Dienstag, 15. September 2026. Die 
neu aufzunehmenden Schülerinnen und Schüler der 5. Jahrgangsstufe sollen sich an diesem Tag 
um 08:30 Uhr in der Schule einfinden (genauere Info mit Treffpunkt und Klasse wird in den 
Sommerferien verschickt). Sie werden von ihren Klassenleitern abgeholt. Für die Schüler höherer 
Jahrgangsstufen beginnt der 1. Schultag bereits um 07:50 Uhr in der jeweiligen Klasse (siehe 
Nachricht am Ende der Sommerferien). Unterrichtsschluss ist um 11:10 Uhr. Der reguläre 
Unterricht beginnt täglich um 07:50 Uhr. 
 
Fahrschüler: Bei einer Strecke von mehr als 3 km wird die Kostenfreiheit des Schulweges 
gewährt. Sie können in diesem Fall bei der Onlineanmeldung einen Antrag auf Kostenfreiheit 
des Schulweges stellen. Für die Beantragung des Verbundpasses beachten Sie bitte das 
„Informationsblatt zur Anmeldung 2026". 
Die Fahrschüler erhalten in den ersten Schultagen die Fahrkarte zur kostenlosen Fahrt von der 
Schule. Die Verbundpässe werden von der Bahn bzw. den Busunternehmen ausgehändigt. In der 
ersten Schulwoche werden bei Schülern in der Regel keine Fahrkarten kontrolliert. 
 

 
Günter Heid, RSD 
Schulleiter 


